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Transkription: 1 G(aius) Don^ius
2 Suavìs
3 C(laudia) Vìruno
4 vixit an(n)os L
5 mil(es) leg(ionis) XIIII
6 Gem(inae) stìp(endiorum)




11 h(ic) i(ntus) s(itus) (es)t.
Anmerkungen: 1-11: Viele elongierte I.
1: S in den Zwickel des V gestellt.
3: O am Ende deutlich kleiner als die anderen Buchstaben.
5: XIIII überstrichen.
Übersetzung: Gaius Donius Suavis aus der tribus Claudia, aus Virunum, lebte 50 Jahre, Soldat der
14. Legion Gemina mit 15 Dienstjahren. Lucius Donius Albanus, der Bruder hat dafür
gesorgt, dass es gemacht wird. Hier unten liegt er (begraben).




Beschreibung: Stele aus Kalkstein an der Oberfläche teilweise beschädigt. Oben giebelförmiger
Abschluss mit Rosette im Bildfeld.
Maße: Höhe: 198 cm
Breite: 59 cm
Tiefe: 24,5 cm
Datierung: 1. Jh.n.Chr.: Stationierungszeit der 14. Legion in Mainz und wegen der Herkunft aus
Norikum aus flavischer Zeit.





Fundort (historisch): Mogontiacum (http://pleiades.stoa.org/places/109169)
Fundort (modern): Mainz (http://www.geonames.org/2874225), Zahlbach
Geschichte: 1894 auf dem römischen Gräberfeld von Zahlbach gefunden.
Aufbewahrungsort: Mainz, Landesmuseum, Inv.Nr. S 169




UBI ERAT LUPA 15922, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=15922
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